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Die Donau.
Uebersicht.

Telegraphische Depesche^

daß^er nichts sehnlicher wtmschc. als seine» Namen unter-in Friedens- 
Document zu setzen. Die Hoffnung. daß ei» mittlerweik ausgefuhrter 
Coup gegen S-b astopol den Confercnzen eine entscheidende Wendung geben 
werde, diese Hoffnung, mit der Lord John so» England abreche. ist ohne 
Zweifel bei ihm wie bei den meisten hier zu Lande sehr herabgestlmmt. 
Nichts, was in den letzten Wochen aus der Krim °er antet- b-rech .gt zu 
einem für die Westmächte erfreulichen Erergmffe für d.e nächste Z-rtz Aus 
Paris kommen zwar Nachrichten, das Bombardement werde noch ", diesem 
Monat stattfinden. Wir habe» darüber »usere belche.dcncn Zwe-sel und





schlage und schwere Verwundungen, die im Bezirke »°» Carrara vorgi- 
konnnen sind haben die Est-nsisch- R-g.-rung °7"nla^t -n- Stadt 
in B-lagerungsstand zu setze». Der hierzu b-oollmachkgte Oberst







Feuilleton.

^"°Die große Oper hat ihre Mission »erstanden; sie schafft. Die fünf 
Meisterwerke welche seit den letzten 25 Jahren Op-rn-Repcrt°,rS be­
herrschen und all- Theatercass-N i-desmal fülle» Die Stumme. Wilhelm

Mso M von°Pal^üi, und^darum. Herr Sachkundigen nenn«! wir die

wenn ma?t7glich7^^ und wenn ihr Perso­
nale zwei-, dreimal zahlreicher wäre, ohne Gesinnung ohne Richtung, 
ohne Geschmack, ohne künstlerische Gewissenhaftigkeit-^ d>° Stellung 
zu begreifen, die sie einzunehmen berechtiget ist. ohne d" ^'ti^m»»« zu 
erfassen und mit aller Kraft z» erfülle». d,° ihr als der ersten Op-rnbuhne 
Deutschlands vorgezeichnet ist; bliebe sie und bleibt sie kle>». so schatzens- 
werth die ausübenden Künstler auf der Bi hne und im Orchester immer- 
hin sein mögen und sind. Was nutzt die tüchtigste Arme- ohne tüchtige



Persische' Iiseeteii-Aulver,

fd t I A l zur Vranilineratwn

Temesvarer Zeitung 



K. k. ausM priv. Auathkriu-MuudWlisskr

Ausweis -er Lebcns-Verslcherungs-AnsMhlungen

Allgemeinen Asseenranz in Trieft

Die ^neuesten

M.Deischler,

„zum goldenen Stern."


